
 

  

  
 

  

  

                      

                                                                  
 



Donnerstag, 11.Juni 
 
 8.00 Uhr Treffpunkt Autobahnraststation Voralpenkreuz (A1/A9) 
 
 8.15 Uhr Abfahrt (ca. 90 km bis zum ersten Zwischenstopp) 

�Autobahn A1 Richtung Salzburg  

�Raststation Kasern bei Salzburg:  
Zusammentreffen mit den restlichen Teilnehmern 

 
 9.00 Uhr Weiterfahrt (ca. 165 km bis zum zweiten Zwischenstopp) 

�Knoten Salzburg Richtung München �Grenze Walserberg  

�Deutsche A8 zum Inntaldreieck �Richtung Innsbruck A93  

�Grenze Kiefersfelden - A12  

�Kaffeepause an der Autobahnraststation Weer 
 

 11.30 Uhr Weiterfahrt (ca. 85 km bis zur Mittagspause) 

�A12 Richtung Innsbruck � Knoten Innsbruck A13 Richtung Brenner 

�Ausfahrt Innsbruck Süd, B182 Brennerbundesstraße 

�nach Grenze Bundesstraße SS12 weiter nach Sterzing 

�Mittagspause im Gasthaus Klammer, Brennerstraße 42, I-39042 Sterzing  
 
 14.30 Uhr Weiterfahrt (ca. 40 km) bis nach Sankt Leonhard im Passeier 
  �kurz entlang der SS12 bis zur Abzweigung Jaufenpass 

�rechts abbiegen auf die Bundesstraße SS44 
 

Jaufenpass - Passo di Monte Giovo 
 

 

  
  TTrraauummssttrraaßßee  ddeerr  AAllppeenn  

 

Der Jaufenpass verbindet das Eisdacktal im Osten mit dem Passeiertal im Westen. 
Ausgangspunkt im Osten ist Sterzing, Endpunkt Sankt Leonhard. Von Sterzing kommend 
windet sich der Pass durch kleinere Wälder und durch Bergalmen relativ schmal empor. Der 
Blick öffnet sich nach der Baumgrenze hinein in’s Eisacktal. 
 

  



15.30 Uhr Ankunft im:  

�Andreas Hofer Museum, Passeierstraße 72, I-39015 St. Leonhard 
Eintrittspreis für Gruppen ab 15 Personen: € 4,50/Person 
 

Andreas Hofer Museum 
Das Museum Passeier am Sandhof in St. Leonhard in Passeier bei Meran 
erzählt die Geschichte des Tiroler Freiheitskämpfers Andreas Hofer 
(1767 – 1810). Im originellen Ambiente mit persönlichen Relikten, 
schriftlichen und bildlichen Belegen sowie einem zwanzigminütigem 
Dokumentarfilm wird versucht, die Person Andreas Hofer von allen 
Seiten zu beleuchten. 

 

 
 17.00 Uhr Weiterfahrt entlang der Landstraße SP116 (ca. 25 km) 

�Ankunft in unserer Unterkunft ca. 17.30 Uhr 
 

 

  

 

 
 

Wir sind in zwei Häusern untergebracht, welche unmittelbar nebeneinander liegen und von 
einer Familie geführt werden. Reserviert sind folgende Zimmer, weitere Infos unter: 

www.brunnhofer.it 
 

Zimmerpreise pro Person/Nacht, inklusive Frühstück: 
 

Zwei Doppelzimmer mit Balkon im Brunnhofer  € 40,- 
Ein Dreibettzimmer mit Balkon im Brunnhofer  € 40,- 
Zwei Dreibettzimmer ohne Balkon im Garni  € 29,- 

Drei Doppelzimmer mit Balkon im Garni  € 30,- 
Ein Doppelzimmer ohne Balkon im Garni  € 29,- 

 
 Abends Nachdem wir unsere Zimmer bezogen haben, werden wir in gemütlicher 

Runde das Abendessen genießen und damit den Tag nett ausklingen lassen. 

   Wer noch Lust und Laune hat, kann noch das Dorf Tirol erkunden. 



Freitag, 12. Juni 
 

 9.00 Uhr gemütliches Frühstück 

�anschließend Fahrt nach Meran (ca. 10 km)  

�Besuch der Gärten von Schloss Trauttmansdorff : 

�St.-Valentin-Straße 51a, I-39012 Meran 

�Parkplätze pro PKW/Tag:  € 2,- 

�Eintrittspreis für Gruppen ab 15 Personen: € 7,80/Person 
 

Die Gärten von Schloss Trauttmansdorff 
 

 
 

Die Gärten von Schloss Trauttmansdorff am östlichen Stadtrand von Meran in 
Südtirol/Italien begeistern durch ihr vielfältiges Erscheinungsbild.  
Auf einer Fläche von 12 ha präsentiert das beliebteste Ausflugsziel Südtirols 83 Garten-
landschaften mit 700.000 Pflanzen aus aller Welt auf einem 7 km langen Wegenetz mit 
einem Höhenunterschied von 104 m (Meereshöhe 334m bis 438 m).  

 
 Nachmittag �zur freien Verfügung 
 
 Abends �Rückfahrt Richtung Dorf Tirol 

Auf den Weg dorthin suchen wir uns ein gemütliches Restaurant und 
lassen den Tag individuell ausklingen. 
 

 



Samstag, 13. Juni 
 
 9.00 Uhr gemütliches Frühstück 

�anschließend Fahrt nach Bozen (ca. 40 km) 

�Besuch des Wochenmarkts am Siegesplatz 

�Besuch des Bauernmarkts am Matteottiplatz 
 
 11.30 Uhr Fahrt auf den Monte Penegal (ca. 30 km) 

�über den Mendelpass auf der SS42 

�nach der Passhöhe des Mendelpass (1353 m) rechts abbiegen 

�Kaffeepause und Rundgang 
 

Monte Penegal 
Die ca. 4 km lange Straße, die auf den Monte Penegal führt, zweigt am Scheitel des 
Mendelpasses nach Norden ab und endet nur wenig unterhalb des Gipfelplateaus an einem 
Großparkplatz. Für den kurzen Abstecher wird eine geringe Maut erhoben. 
 

 
 

Der Monte Penegal (1737 m) ist einer der höchsten Punkte im Mendelkamm. Das 
Panorama an der höchsten Stelle ist beeindruckend und sehr beliebt. 
Der Überblick über das breite Tal der Etsch gibt sofort das Gefühl, über allem erhaben zu 
sein. Ein abenteuerlicher Aussichtsturm lädt ein, in noch höhere Sphären aufzusteigen. 
Wer den Penegal von unten sieht, erkennt ihn sofort an den zwei Sendemasten, die neben 
der Aussichtsstelle in den Himmel ragen. 

 
 14.00 Uhr Rückfahrt in unsere Unterkunft (ca. 55 km) 

�weiter auf der SS 42 Richtung Fondo 

�in Fondo rechts abbiegen auf SS238 Richtung Lana 

�über das Gampenjoch (Passo delle Palade) nach Meran 
 



 17.00 Uhr Fahrt nach Partschins (ca. 13 km) 
�Schloss Stachlburg, Mitterhoferstraße 2, I-39020 Partschins 

    
 18.00 Uhr �Beginn der Weinverkostung, Dauer ca.1,5 Stunden, € 6,-/Person 

�anschließend Abendessen in Partschins 
    

Weinverkostung im Schloss Stachlburg 

 

 

 
 

 
 

 

Sonntag, 14. Juni 
 
 9.00 Uhr gemütliches Frühstück 

anschließend Verabschiedung und Heimreise 

�Richtung SS44 Jaufenpass nach Sterzing 

�Brennerstraße nach Innsbruck 

�weiter auf die A12 Richtung Kufstein 

�Knoten Inntal A8 Richtung Salzburg 

�Knoten Salzburg A1 Richtung Linz 

�Raststation Voralpenkreuz A1/A9 
 

Hier trennen sich nun unsere Wege von dieser Südtirol-Tour. 
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Freude am Fahren. 

 


